
 

Beratungsstelle für sexuell übertragbare 
Infektionen und AIDS 

Tel.: 0341 123-6894 

E-Mail: aidsberatung@leipzig.de 

 Informationen zu HIV, AIDS und sexuell 

übertragbaren Infektionen (STI) 

 anonyme und individuelle Beratung 

 HIV-Antikörper-Teste (anonym und kostenlos) 

 Bescheinigter HIV-Test für Visa/Auslandsaufenthalte 

(kostenpflichtig) 

 Beratung und Betreuung von Menschen mit HIV und 

AIDS 

 anonyme und individuelle Beratung für 

Sexarbeiterinnen und Sexarbeiter 

 Vorsorgeuntersuchungen auf sexuell übertragbare 

Infektionen für Sexarbeiterinnen und Sexarbeiter 

 Anlassbezogene Untersuchungen auf sexuell 

übertragbare Infektionen für Männer, die Sex mit 

Männern haben 

 Aufklärungs- und Präventionsveranstaltungen für 

Schüler und Jugendliche 

 umfangreiches Informationsmaterial 

 

Beratungsstelle für Sexarbeiterinnen und 
Sexarbeiter gemäß 
Prostituiertenschutzgesetz  

Tel.: 0341 123-6898/-6899 

E-Mail: beratung-prostschg@leipzig.de 

 Gesundheitliche Beratung nach §10 ProstSchG als 

Voraussetzung für die gesetzlich vorgegebene 

Anmeldepflicht. 

 Inhalte der gesundheitlichen Beratung sind: 

- Krankheitsverhütung 

- Empfängnisregelung und Schwangerschaft 

- Risiken des Alkohol- und Drogengebrauchs 

- Sicherheit am Arbeitsplatz 

- Krankenversicherung 

- individuelle Themen 

So erreichen Sie uns 

Gesundheitsamt 

Abteilung Hygiene (5. Etage) 

Rohrteichstraße 16 - 20 

04347 Leipzig 

 

E-Mail: hygiene@leipzig.de  

Fax: 0341 123-6905 

Internet: www.leipzig.de/gesundheit 

 

Straßenbahn: 

Linie 1 Haltestelle „Stannebeinplatz“ 

Bus: 

Linie 70, 77, 90 Haltestelle „Stannebeinplatz“ 

 

Informationen zu den 
Sprechzeiten erhalten Sie, wenn 
Sie den QR-Code scannen. 

 
 
Eine Sprachmittlung für Beratungen kann auf Anfrage 
kostenfrei bereitgestellt werden. 
Beratungstermine können telefonisch oder per E-Mail 
vereinbart werden. 

 

Ihre Notizen: 
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Informations- und 
Beratungsangebote der 

Abteilung Hygiene 

Gesundheitsamt 
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Umwelthygiene/Umweltmedizin 

Tel.: 0341 123-6922/-6919/-6920/-6921/-6927/-6930/ 

     -6940/-6756/-6909 

 Beratung zu Fragen und Problemen des 

gesundheitlichen Umweltschutzes und der 

Umwelthygiene 

 Beratung zu Fragen der Hygiene bei der Planung und 

dem Bau von Trinkwasserinstallationen sowie 

Badewasseraufbereitungsanlagen in öffentlich 

zugänglichen Einrichtungen 

 Überwachung von 

- Anlagen zur Trinkwasserversorgung (inkl. 

Legionellen), Wasser für die Öffentlichkeit sowie 

von öffentlichen Bädern und Badegewässern, 

- Abwasser- und Abfallbeseitigung, einschließlich 

Deponien und öffentlichen Bedürfnisanstalten, 

- Einrichtungen des Gemeinschaftswesens 

(Schulen, Kitas, öffentlich zugängliche 

Sportstätten, Spiel- und Campingplätze), 

- Gemeinschaftsunterkünften und 

Beherbergungsstätten, 

- Einrichtungen des Friedhofs- und 

Bestattungswesens, 

- Einrichtungen der Schönheitspflege (z. B. 

Kosmetik- und Tattoostudios). 

Bauhygiene 

Tel.: 0341 123-6926/-6843/-6913/-6906/-6909 

E-Mail:  bauhygiene@leipzig.de 

 fachliche Mitarbeit bei örtlichen öffentlichen 

Planungsvorhaben mit Gesundheits- und 

Hygienerelevanz 

 Abgabe fachspezifischer Beurteilungen für öffentliche 

Bauvorhaben (z. B. Bau medizinischer Einrichtungen, 

Kitas und Schulen) 

 Beratung und Erstellung von Baustellungnahmen in 

Bezug auf die Barrierefreiheit von öffentlichen 

Gebäuden gemäß DIN 18040-1 

 Beurteilung und Beratung bei Belastung mit 

Schimmelpilzsporen 

Infektionsschutz 

Tel.: 0341 123-6915/-6917/-6918/-6924/-6909 

 Beratung zu Fragen und Problemen des 

Infektionsschutzes 

 Beratung zu Art, Ursache, Ansteckungsquellen und 

Verhalten beim Auftreten übertragbarer Krankheiten, 

sowie für den Schutz von Kontaktpersonen 

 Entgegennehmen von Meldungen zu übertragbaren 

Krankheiten beim Menschen und anonymisiertes 

Weiterleiten für die Bundesstatistik 

Masernschutzteam 

Tel.: 0341 123-6807 

E-Mail: masernschutzgesetz@leipzig.de 

- Beratung zu Fragen rund um Masern und 

Masernimpfung 

- Angebot von Masernimpfungen für Kinder und 

Erwachsene 

- Entgegennehmen von Meldungen durch 

Einrichtungen zu fehlenden Masernimpfungen bei 

Betreuten oder Personal 

Krankenhaushygiene 

Tel.: 0341 123-6926/-6925/-6923/-6909 

 Infektionshygienische Überwachung medizinischer 

und pflegerischer Einrichtungen wie  

- Krankenhäuser, Einrichtungen für ambulantes 

Operieren und Tageskliniken, 

- Vorsorge- und Rehabilitationseinrichtungen,  

- Entbindungseinrichtungen,  

- Dialyseeinrichtungen,  

- Alten- und Pflegeheime, ambulante 

Pflegedienste, 

- Rettungsdienste sowie Einrichtungen des Zivil- 

und Katastrophenschutzes. 

 Beratung medizinischer und pflegerischer 

Einrichtungen bei Fragen zur Hygiene sowie zum 

Infektionsschutz und Ausbruchmanagement 

 Leipziger Initiative gegen Antibiotikaresistenzen 

- Beratung von Bürgerinnen und Bürgern sowie    

medizinischen und pflegerischen Einrichtungen 

zu Fragen bezüglich antibiotikaresistenter 

Krankheitserreger und Fragen der Anwendung 

von Antibiotika 

Impfstelle 

Tel.: 0341 123-6934 

E-Mail: impfstelle@leipzig.de 

 Beratung zu Schutzimpfungen und Ausstellen von 

Impfausweisen 

 Durchführung von Schutzimpfungen und 

reisemedizinischen Beratungen 

Bescheinigung für Tätigkeit im Lebensmittelverkehr 

 Durchführung von Erstbelehrungen für Beschäftigte 

im Lebensmittelverkehr gemäß §§ 42/43 

Infektionsschutzgesetz und Ausstellen von 

Nachweisheften darüber 

Terminvergabe online oder 0341 115 (Bürgertelefon) 

Tuberkulose-Infektionsschutz und Fürsorge 
gemäß Infektionsschutzgesetz  

Tel.: 0341 123-6869 (Mo - Fr 10:00 - 11:30 Uhr) 

E-Mail: tb@leipzig.de 

 Beratung von Institutionen, medizinischen 

Einrichtungen und Privatpersonen zu allen Aspekten 

der Tuberkulose. Gerne können Sie einen Termin zur 

persönlichen Beratung, Team-Fortbildung oder 

Vorträgen anfragen. 

 Amtliche Bescheinigung über die Freiheit von 

Tuberkulose (z. B. für Auslandsaufenthalte, 

Arbeitgeber) 

 Untersuchung, Beratung und Überwachung aller 

Leipziger Personen, die Kontakt zu Erkrankten mit 

ansteckender Tuberkulose hatten. 

 Beratung von Menschen mit latenter tuberkulöser 

Infektion  

 Überwachung und Unterstützung aller Leipziger 

Bürger/-innen mit aktiver Tuberkulose. Begleitung 

von Therapie und Nachkontrolle, sowie Absicherung 

dieser im Bedarfsfall 


